
Erste Stadträtin/Dezernat II  
Friedberg (Hessen), den 23.06.2025 

 
 
 
 

An das  
Büro der städtischen Gremien 
über  
Erste Stadträtin Christine Diegel 
 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 28.02.2025 für die Stadtverordnetenversammlung,  
DS-Nr. 21-26/1397: Stärkung des Ordnungsamtes – Aufstellung einer Ordnungspolizei  
 
Anfang des Jahres 2025 wurden zwischen der Ersten Stadträtin und den Führungskräften 
des Dezernates II Zielvereinbarungsgespräche geführt und Jahrespläne für 2025 und 2026 
aufgestellt. Im Bereich des Amtes für öffentliche Sicherheit und Ordnung bezüglich der 
Ordnungspolizei wurde folgendes festgehalten: 
 

 Bis Ende April 2025 wird der neue Dienstplan (Zeiten) erstellt 
 Konkrete Einsatzpläne (Aufgaben, Ortsteile, KOMPASS-Ergebnisse usw.) für den 

neuen Dienstplan werden erarbeitet und im Rahmen der Neustrukturierung zunächst 
monatlich an die Mitarbeitenden übermittelt 

 Bis Ende 2025: Schulungskonzepterstellung zur Entwicklung der Ordnungspolizei zu 
Stadtpolizei und Beginn der Umsetzung 

 Angestrebtes Ziel für 2026: Ordnungspolizei wird Stadtpolizei 
 
Der aktuelle Stand (03.03.2025): 

 Der neue Dienstplan wurde im Februar erstellt und den Mitarbeitenden der 
Ordnungspolizei am 27.02.2025 mit Startdatum 31.03.2025 bekannt gegeben. Eine 
Feedbackrunde wurde auf den 02.07.2025 terminiert 

 Die konkreten Einsatzpläne werden in Abstimmung auf den Dienstplan aktuell 
erarbeitet und berücksichtigen auch die KOMPASS-Ergebnisse. Die Mitarbeitenden 
der Ordnungspolizei erhalten diesen zum Ende des Monates für den Monat April 

 Die Schulungskonzepterstellung und damit die inhaltliche Weiterentwicklung der 
Ordnungspolizei wird ein Arbeitsschwerpunkt im April sein. Die namentliche 
Änderung von Ordnungspolizei zu Stadtpolizei wird für das Jahr 2026 angestrebt 

 Haushaltsmittel werden für den Haushaltplan 2026 entsprechend eingeplant werden 
 
Der aktuelle Stand (24.06.2025): 
Nach Dienstbeginn von Herrn Pollesch wurden - nach dem zweiwöchigen Onboardingplan - 
folgende Aktualisierungen geplant bzw. umgesetzt: 
 

 Vorstellung der künftigen strategischen Aufstellung der Ordnungspolizei in 
Gesamtrunde; hierzu gehört der Grundsatz „mehr Uniformträger“ in die öffentlich 
wahrnehmbaren Räume unter Entlastung von administrativen Bürotätigkeiten zu 
bringen  

 Vorstellung und Beschaffung von ZEVIS App auf Diensthandys/Prüfung Mitnahme 
Laptop in Dienst-Kfz; kein Ordnungspolizist soll wegen Halterabfragen im Büro 
verbleiben müssen 

 Gespräche mit Verwarnungsgeldstelle zur beabsichtigten Optimierung der Verwarn-
/Bußgeldverfahren  

 Durchführung von Inhouseschulung/Workshops am 3./04.09.2025 für gesamtes 
Team der Ordnungspolizei und Amtsleitung als Meilenstein der Entwicklung zur 



Stadtpolizei; Eintägige Schulung zur Spielautomatenkontrolle für Ordnungspolizei u. 
Gewerbeamt im August 

 Überprüfung/Erweiterung der Bestellungen Ordnungspolizei für Gewerbekontrollen 
(Sishabars, Spielotheken, Wettbüros) 

 Bestellung des neuen Amtsleiters zum Ordnungspolizisten beantragt 
(anlassbezogene Unterstützung als Gesamteinsatzleiter u.ä.) 

 Befahrung der Altstadt mit Drehleiterfahrzeug der FW in 31./32. Kalenderwoche zur 
gerichtsfesten Dokumentation u. Kartographierung zukünftiger Abschleppzonen 

 Persönliche Vorstellung bei Iman der Moschee als vertrauensbildende Maßnahme, 
aber mit (erneuter) Ankündigung sofortiger Abschleppungen bei Zuparken der 
Feuerwehr; Sicherstellung der Übermittlung von Gottesdiensten/Veranstaltungen zur 
ausnahmslosen Überwachung  

 Aufgrund aktueller u. öffentlich wahrnehmbarer Gewaltexzesse am Konrad-
Adenauer-Platz erfolgt Prüfung von weiteren Maßnahmen. Identifizierung 
aggressionsaffiner Personen auf dem Platz durch Monitoring der Polizei (läuft bereits, 
gegen einen mehrfach auffälligen Täter soll diese Woche noch ein Aufenthaltsverbot 
gem. § 31 Abs. 3 HSOG, ggfs mit einer Zwangsgeldandrohung, verfügt werden.) 

 Engere Vernetzung mit Polizei durch dortiges Monitoring von 
Kriminalitätsentwicklungen in Friedberg, schnellere Informationsübermittlung im 
Rahmen der Amtshilfe  

 Planung und Durchführung von Aktionen „Sicherer Schulweg“ in der ersten 
Schulwoche (34. Kw) in Zusammenarbeit mit Polizei (ggfs. auch Verkehrswacht, 
wenn verfügbar), Entwurf eines städtischen Flyers zur Thematik „Elterntaxi“; 
Verteilung des Flyers während Aktionen  
 

 
 
Ausblick 2026: 
 

 Haushaltsanmeldungen für 2026 zur Erhöhung des Schulungsetats  
 Leasing eines zweiten Dienstfahrzeugs ab 2026 für die Ordnungspolizei, Ausstattung 

der Dienstfahrzeuge künftig mit Blaulicht und Signalanlage 
 Anforderung einer weiteren Stelle für die Ordnungspolizei im Stellenplan 2026 
 Anschaffung eines zweiten Ebikes in 2026 für Ordnungspolizei zur Ermöglichung von 

Doppelstreifen 
 
 
 
gez. Christine Diegel 
Erste Stadträtin 
 


